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Zum Buch:

Der Strompreis steigt. Die Politik steht unter Handlungsdruck. Eine grundlegende 
Reform des Erneuerbare Energien Gesetzes (EEG) steht bevor. Die Privilegien der 
EEG-Anlageninhaber sollen eingeschränkt werden. In der öffentlichen Debatte um 
eine Strompreisbremse wird dabei nicht immer differenziert zwischen Belastungen 
für neue EEG-Anlagen und für bereits an das Netz angeschlossene Bestandsan-
lagen. Die Autoren machen deutlich, dass eine Verringerung der EEG-Einspeise-
vergütung für Bestandsanlagen verfassungswidrig wäre. Der Gesetzgeber hat die 
Einspeisevergütung für einen Zeitraum von 20 Jahren garantiert. Diesen besonde-
ren Vertrauenstatbestand kann er nicht einfach mit einem Federstrich beseitigen.

Zur Reihe:

Die Sozietät Gleiss Lutz ist eine der großen, international tätigen deutschen Anwalts-
kanzleien mit Büros in Berlin, Düsseldorf, Hamburg, Frankfurt, München, Stutt- 
gart und Brüssel. Gleiss Lutz berät Mandanten im In- und Ausland in allen 
 wirtschaftsrechtlichen Fragen. In der seit Anfang 2005 bestehenden „Gleiss Lutz-
Schriftenreihe zum deutschen und internationalen Wirtschaftsrecht“ erscheinen 
Monografien, Gutachten und Dissertationen von Anwälten der Sozietät.
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